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Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG 5616 Meisterschwanden Tel. 056 667 19 65 www.erismannag.ch

Gemeindeverwaltung Meisterschwanden

Hauptstrasse 10,  5616 Meisterschwanden

Telefon 056 676 66 66

gemeinde@meisterschwanden.ch

www.meisterschwanden.ch

Öffnungszeiten

Montag 	 08.00 – 11.30 	 14.00 – 16.00 

Dienstag 	 08.00 – 11.30	 14.00 – 16.00 

Mittwoch 	 08.00 – 11.30 	 14.00 – 16.00 

Donnerstag 	 08.00 – 11.30	 14.00 – 18.00 

Freitag 	 08.00 – 15.00  	 durchgehend

Termine können in Einzelfällen nach telefonischer 

Vereinbarung ausserhalb der Öffnungszeiten ver-

einbart werden.

Gemeindeverwaltung

Gemeindeversammlungen 
12. Juni
13. November

Grüngutabfuhr
6. und 20. Februar

Altpapier
13. Februar

Per sofort zu vermieten von Privat:

Sehr schöne Eigentumswohnung an

guter Lage im steuergünstigen 

Seengen (77%).

Frisch gestrichen/renoviert, ruhig, 

wunderbar besonnt, nahe zu Dorfkern, 

See und Naherholung. Ideal für 

Ruhesuchende und ältere Menschen. 

Für Familie gesucht: 4.5 Zimmer Wohnung 

bis CHF 1'600.- in Seengen oder Umgebung.  Wir wünschen eine 

schöne Adventszeit

immo consult lindenmann

5616 Meisterschwanden

056 664 70 10

www.ic-lindenmann.ch

Ihr persönlicher Mehrwert

im Seetal und Freiamt

vermarkten     bewerten     verkaufen

Aktuelle Kaufobjekte: 

Eigentumswohnungen in

Hallwil, Fahrwangen, Seengen,  

Waltenschwil

Einfamilienhäuser in

Meisterschwanden, Fahrwangen, 

Sarmenstorf, Bettwil, Beinwil am See 

Feiertage
Karfreitag: 18. April
Ostermontag: 21. April

Druck unterstützt Klimaprojekt
Nr.: OAK-ER-11826-03305
www.oak-schwyz.ch/nummer

info@michaela-hafner.com
077 520 34 02 (WhatsApp)

Michaela Hafner

Empathisch, ehrlich &
erfrischend anders.
Ich freue mich, Sie
beim Verkauf  Ihrer
Immobilie von A-Z
begleiten zu dürfen.

www.liegenschaftsverkauf.ch

Melden Sie sich für ein kostenloses und
unverbindliches Beratungs-Gespräch. Sie
werden überrascht sein, wie entspannt die
Vermarktung laufen kann.

Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, 
Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen

Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Unser neustes Projekt ist online:
Wir wünschen der Glauser Tiefbau AG viel 
Erfolg mit der neuen Website und bedanken 
uns herzlich für den schönen Auftrag. 
www.glauser-bau.ch

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  
Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch
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Füttern von Wildtieren offiziell verboten

«Dein Futter macht uns krank!»
Die Tiere hören auf, nach natürlicher, 
artgemässer Nahrung zu suchen. Die 
einseitige Ernährung mit z. B. Brot liefert 
nicht die benötigten Nährstoffe und 
verursacht Mangelerscheinungen und
Wachstumsstörungen. 

Brot verschimmelt zum Teil im Wasser 
und quillt im Magen der Vögel auf, was sie 
sehr krank machen kann. 

Das zusätzliche Nahrungsangebot lockt
übermässig viele Wasservögel an. Die Überpopulation führt zu erhöhter Konkurrenz 
sowie Aggressivität und fördert die Ausbreitung von Krankheiten und Parasiten. 

Füttern schadet den Wasservögeln 
Brot enthält einige Inhaltstoffe, die für 
Vögel schädlich sind (z. B. Salz und Hefe) 
und ihnen Verdauungsprobleme bereiten. 

Zudem bindet das Füttern die Vögel an 
bestimmte Orte, was zur Verschmutzung 
von Wegen und Wiesen führt. Sie werden 
abhängig, betteln und streiten ums Futter.

Enten und Schwäne finden auch im 
Winter genügend Nahrung – ihre Mägen 
sind an Wasserpflanzen gewöhnt. Die 
gesunden, starken Tiere überleben und 

das natürliche Gleichgewicht (Anzahl Tiere) im Hallwilersee bleibt bestehen. 

Ab 1.1.2023 ist im Kanton Aargau das Füttern von Wildtieren offiziell verboten.

§ 20 Artenschutz: Das Füttern von Wildtieren ist verboten, ausser in kleinen Mengen bei der 
Singvogelfütterung und der Lockjagd gemäss §15 / Abs. 3.

Gemeindenachrichten

Einwohnerzahl
Per 31. Dezember 2024 waren in Meisterschwan-

den 3318 Einwohnerinnen und Einwohner 

(Schweizer: 2715, ausländische Staatsangehörige: 

603) gemeldet. Zudem verzeichnete die Gemeinde 

im vergangenen Jahr 27 Geburten, 23 Todesfälle, 

291 Zuzüger, 249 Wegzüger sowie 14 Einbürge-

rungen.

Sanierung und Erweiterung Schulanlage Eg-
gen «Projekt Flipper»
Verschiebung Orientierungsversammlung und 
Absage a. o. Gemeindeversammlung

An der Einwohnergemeindeversammlung vom 21. 

November 2024 hat der Gemeinderat über das 

weitere Vorgehen im Zusammenhang mit der Sa-

nierung und Erweiterung der Schulanlage Eggen 

informiert. Gleichzeitig wurden die Daten für die 

Orientierungsversammlung am 12. März 2025 so-

wie die ausserordentliche Gemeindeversammlung 

am 23. April 2025 bekannt gegeben.

Im Rahmen der laufenden Finanzanalyse und 

den Vorbereitungen für den Workshop im Feb-

ruar 2025 hat der Gemeinderat festgestellt, dass 

für eine gründliche Aufbereitung der finanziellen 

Auswirkungen mehr Zeit benötigt wird. Daher 

kann die Bevölkerung im März 2025 nicht um-

fassend und gemäss den Vorstellungen des Ge-

meinderats informiert werden. Dem Gemeinderat 

ist eine gründliche Aufbereitung der finanziellen 

Auswirkungen des Projekts «Flipper» sowie eine 

transparente und umfassende Information der 

Bevölkerung ein wichtiges Anliegen. Aus diesem 

Grund hat er beschlossen, die Orientierungsver-

sammlung vom März 2025 auf den Herbst zu ver-

schieben. Das genaue Datum wird noch bekannt 

gegeben.

Auch die ausserordentliche Gemeindeversamm-

lung wird nicht stattfinden. Der Baukredit für das 

Sanierungs- und Erweiterungsprojekt «Flipper» 

wird dem Souverän anlässlich der Gemeinde-

versammlung vom 13. November 2025 zur Be-

schlussfassung unterbreitet.

Roadshow Cyberkriminalität am 19. 02. 2025
Die Kantonspolizei Aargau (Dienste Kriminalprä-

vention und IT-Cybercrime) führt am Mittwoch, 
19. Februar 2025 von 19 bis 21 Uhr in der MZH 

Eggen Meisterschwanden eine Roadshow zur Cy-

berkriminalität durch. Dabei sollen während rund 

60 Minuten kriminalpräventiven Kernbotschaften 

(«Wie verhalte ich mich im Internet?») ans Zielpu-

blikum (Altersgruppe von 15 bis 99 Altersjahre) 

vermittelt werden. 

Eingeladen sind alle Einwohnerinnen und Einwoh-

ner aus der Region und weitere Interessierte. Die 

Veranstaltung ist kostenlos.

Zur Planung des anschliessenden Apéros bitten 

wir Sie um eine Anmeldung bis spätestens 10. 

Februar 2025 unter www.meisterschwanden.ch/
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Vorverkauf:

      www.saalbau-reinach.ch

       Peter‘s Gwürzsack
 Hauptstrasse 22, 5734 Reinach
 Telefon 062 772 06 06

Pepe Lienhard 
mit Big Band
Samstag, 29. März 2025, 20.00 Uhr

CENK
RATLOS
Samstag, 22. März 2025, 20.00 Uhr

Bänz Friedli
Bänz Friedli räumt auf
Sonntag, 16. Februar | 11.00 Uhr

Marco Rima
«DON'T WORRY BE HAPPY»
Samstag, 1. März | 20.00 Uhr

Saalbaustadl
Paldauer | Stefan Roos
Samstag, 15. März | 20.00 Uhr

Mit freundlicher
Unterstützung von:

Küchenbau
Ein Ansprechpartner von 
Planung bis Ausführung:
056 463 64 10

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Haushaltsgeräte: Verkauf, Reparaturen und
Montage von Geräten aller Marken.

Haushaltsgeräte 
Küchenbau

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

 Schinznach-Dorf        Frick 

Degerfeldstrasse 9 | 5107 Schinznach-Dorf | 056 463 64 10 | info@liebi-schmid.ch | www.liebi-schmid.ch

Haushaltsgeräte 
Küchenbau

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

 Schinznach-Dorf        Frick 

Degerfeldstrasse 9 | 5107 Schinznach-Dorf | 056 463 64 10 | info@liebi-schmid.ch | www.liebi-schmid.ch

Haushaltsgeräte 
Küchenbau

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

 Schinznach-Dorf        Frick 

Degerfeldstrasse 9 | 5107 Schinznach-Dorf | 056 463 64 10 | info@liebi-schmid.ch | www.liebi-schmid.ch

Frick

Schinznach

Ihr Spezialist für Zäune,  
Tore und Sichtschutz.

ihrezaunwelt.ch

Theater am Bahnhof | Tunaustr. 5  | 5734 Reinach AG |  tab.ch

TaB*
2/25
Freitag, 14. Februar 2025, 20:00 Uhr
Oldiedisco «The Power of Love»
Tanzveranstaltung

Freitag, 21. Februar 2025, 20:15 Uhr
Hanspeter Müller-Drossaart «Ggrell!»
Sprechtheater

Sonntag, 23. Februar 2025, 14 :00–16:00 Uhr
Kinderdisco
Tanzveranstaltung ab 6 Jahren

Freitag, 28. Februar 2025, 20:15 Uhr
Zarina Tadjibaeva und Andrej Togni   
«Ciao Paka Ciao —  
Wir kriegen’s gebacken»
Theater & Performance
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Gemeindenachrichten – Fortsetzung

cyber-roadshow. Natürlich sind auch Kurzent-

schlossene herzlich willkommen.

Seniorenausflug
Die Gemeinde organisiert wieder einen Senioren-

ausflug für Seniorinnen und Senioren, welche 65 

Jahre und älter sind. Der diesjährige Seniorenaus-

flug findet am Dienstag, 29. April 2025, statt. 

Die Senioren erhalten eine persönliche Einladung.

Der Gemeinderat freut sich, dass alle pensionier-

ten Einwohnerinnen und Einwohner die Mög-

lichkeit erhalten, einen schönen Tagesausflug zu 

geniessen, die Geselligkeit zu pflegen und soziale 

Kontakte zu knüpfen.

Für die 80-jährigen Jubilarinnen und Jubilaren 

wird weiterhin das Jubilaren-Matinée mit einem 

Konzert der Musikgesellschaft organisiert. Dieses 

findet am Sonntag, 9. November 2025 statt.

Rechtskraft der Gemeindeversammlungsbe-
schlüsse
Nach unbenütztem Ablauf der Referendumsfrist 

sind alle Beschlüsse der Ortsbürger- sowie der 

Einwohnergemeindeversammlung vom 21. No-

vember 2024 in Rechtskraft erwachsen.

Abgabe Steuererklärung 2024
Ende Januar 2025 wurde den Steuerpflichtigen 

die Steuererklärung zum Ausfüllen zugestellt. Wir 

weisen Sie darauf hin, dass die gesamte Steuer-

erklärung eingescannt wird. Bitte beachten Sie, 

dass Sie Belegkopien und keine Originale einrei-

chen (Ausnahme: Beleg über Lotteriegewinne und 

Lohnausweis). Eingereichte Belegkopien werden 

aus Verfahrensgründen nicht retourniert. Einge-

reichte Originale werden nach dem Scanning ver-

nichtet. Für Fragen rund um das Thema Steuern 

steht Ihnen die Abteilung Steuern (Tel. 056 676 66 

64 oder E-Mail steuern@meisterschwanden.ch) 

zur Verfügung.

Steuerwissen für Jugendliche
Steuererklärung auf dem Tisch und keine Ahnung? 

Besuche www.steuern-easy.ch. Dort findest du 

nützliche Tipps, eine interaktive Steuererklärung 

zum Üben und vieles mehr.

Unentgeltliche öffentliche Rechtsauskunft
Grundsätzlich findet die öffentliche Rechtsaus-

kunft an zwei Montagen pro Monat von 17.30 Uhr 

bis 18.30 Uhr statt. Die Auskunftserteilung erfolgt 

abwechslungsweise durch im Bezirk Lenzburg 

praktizierende Rechtsanwältinnen und Rechts-

anwälte im Hünerwadelhaus, Aavorstadt 2, 
Lenzburg (vormals KV-Schulhaus, Zugang auf der 

Seite Müli-Märt mit dem zur Verfügung gestellten 

Badge). Die Termine finden Sie im Online-Schalter 

der Gemeinde.

Newsletter abonnieren
Abonnieren Sie unseren Gemeinde-Newsletter, 

damit Sie keine News verpassen. Wenn Sie die 

Beiträge direkt nach deren Erscheinen erhalten 

möchten, wählen Sie bitte die Versandart «sofort». 

Andernfalls wählen Sie «gesammelt» und erhalten 

die Beiträge in Form einer Zusammenfassung. Zur 

Anmeldung gelangen Sie unter www.meister-

schwanden.ch/newsletter.
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Digitale Dorfchronik – Eintrag des Monats:
Wolkenschnitt, Fisch und Tannen

Die Wappen von Meisterschwanden und Tenn-
wil
(Patrick Zehdner) – Im Mittelalter war es ein Pri-

vileg der Adelsfamilien, ein Wappen zu tragen. 

Die Ritter und ihre Gefolgschaft sollten an Tur-

nieren und bei Kriegszügen erkennbar sein. So 

entschieden sie sich für eine Farbkombination, 

ein bestimmtes Bild oder ein Wappentier. Dieses 

Wappen trugen sie stolz auf ihrem Schild, ihrer 

Kleidung und auf der Pferdedecke, damit alle Welt 

sehen konnte, wer da heranritt und mit wem man 

es zu tun hatte. Auch die Siegel auf ihren Urkun-

den trugen dieselben Symbole.

Mit der Zeit legten sich auch Städte und grössere 

Ortschaften ein Wappen zu. Ein schönes Beispiel 

gibt es aus dem Bezirkshauptort Lenzburg, wo 

eine blaue Kugel auf weissem Grund seit bald 700 

Jahren das Wappen der Stadt bildet. Das Stadt-

wappen wurde im 19. Jahrhundert auch zum Be-

zirkswappen. Es ist nicht identisch mit jenem der 

Grafen von Habsburg, die 1173 letztmals schriftli-

che Quellen hinterlassen. Ihre Siegel zeigten eine 

Burg mit zwei Türmen.

Als die von Napoleon genehmigte Mediationsakte 

1803 den Kanton Aargau schuf, musste sich auch 

dieser für ein Wappen entscheiden. Die Wahl fiel 

auf einen geteilten Schild von Schwarz und Blau, 

mit einem weissen Fluss und drei weissen Sternen. 

Seither besitzt der Aargau ein Symbol, das einer-

seits die Eigenständigkeit des Kantons betont und 

andererseits die Zusammengehörigkeit der vier 

historischen Regionen vom Berner Aargau über 

das Freiamt und die Grafschaft Baden bis zum 

Fricktal.

Gemeindesiegel als Vorlage für Wappen

Schon bald ging es darum, dass sich sämtliche 

Gemeinden ein Wappen zulegten. 1811 forderte 

der Kanton die Gemeinden auf, Abdrücke ihrer 

Gemeindesiegel einzusenden. Gesagt, getan, au-

sser in Meisterschwanden. Als einziges Dorf im 

Bezirk Lenzburg hatte es kein Siegel vorzuweisen. 

Deshalb griff man auf die mittelalterliche Chronik 

von Johannes Stumpf (1500–1577/78) zurück, die 

vermeintlich den Schild der Herren von Meister-

schwang zeigte. Es handelte sich um einen hellen 

Schild, darauf zwei blaue Balken, belegt wiederum 

mit zwei weissen Balken.

Es dauerte bis ins Jahr 1912 – so lange führte 

Meisterschwanden das entsprechende Siegel und 

Wappen – bis der Irrtum aufgeklärt wurde. Seit-

her benutzt die Gemeinde Farbe und Symbolik der 

Herren von Meisterschwang, die im Hoch- und 

Spätmittelalter zwischen dem Seetal und dem 

Freiamt ansässig waren. Sie sollen in Meister-

schwanden auch einen Adelssitz gebaut haben, 

der allerdings archäologisch bisher nicht nach-

gewiesen ist. So kam es dazu, dass das Dorfwap-

pen im Wolkenschnitt geteilt ist – von oben blau 

und unten weiss. Das gleiche Heroldsbild wird in 

der Schweiz noch von einer weiteren Gemeinde 

geführt, nämlich von der Nidwaldner Gemeinde 

Buochs, allerdings mit umgekehrten Farben.

Ganz anders sah die Situation im 1899 einge-

meindeten Tennwil aus. Tennwil konnte 1811 mit 

berechtigtem Stolz dem Kanton ein eigenes Sie-

gelwappen einreichen. Es zeigt einen geteilten 

Schild in Blau und Weiss. Im blauen Feld ist ein 

nach links gerichteter Fisch abgebildet, im wei-

ssen Feld ein grüner Hang, darüber zwei grüne 

Tannen, die auf den Ortsnamen Tennwil anspielen. 

Darüber thront ein roter, fünfstrahliger Stern. Der 

Gemeinderat Tennwil verwendete dieses Wappen 

auf ihrem Stempel, solange es die eigenständige 

Gemeinde gab.

Familienwappen und Dorffahnen
Doch die Heraldik, wie die Wissenschaft der Wap-

penkunde korrekt heisst, kennt klare Regeln und 

versteht keinen Spass. Deshalb gilt ihr das Tenn-

wiler Wappen als unheraldisch: Die Landschaftss-

kizze vom Tannenwald am See taxieren Fachleute 

als überladen. Dazu kommt die grüne Farbe, die 

in Wappen nur selten vorkommt und wenn, dann 

erst in jüngerer Zeit als Symbol der Freiheit, wie 

es etwa von den jungen Schweizer Kantonen 

Thurgau und Neuenburg verwendet wird.

Übrigens legten sich viele ganz gewöhnliche Fa-

milien seit dem 19. Jahrhundert ein eigenes Fa-

milienwappen zu. Auch die Meisterschwander 

Geschlechter der Döbeli, Fischer, Siegrist und Thut. 

Ausgebildete und selbsternannte Heraldiker fer-

tigten solche Familienwappen für gutes Geld an. 

Bei den Gemeinden sorgte die Landesausstellung 

von 1939 dafür, dass alle Dörfer eine eigene Flag-

ge erhielten. Die sogenannte Höhenstrasse säum-

ten die Fahnen der damals rund 3000 Schweizer 

Gemeinden. Sie bildete neben dem Schifflibach 

und der Seilbahn über das untere Seebecken den 

Höhepunkt der «Landi» in Zürich.

Das Meisterschwander Dorfwappen mit Wolkenschnitt in Blau 
und Weiss, wie es seit 1912 verwendet wird. Buochs im Kanton 
Nidwalden kennt die umgekehrte Farbgebung (Wikipedia).

Das Siegel vom «Gemeinderath Meisterschwanden», das ab 1811 
für ein Jahrhundert in Gebrauch war (Galliker, Gemeindewappen, 
S. 209).

Das Tennwiler Wappen zeigt eine Landschaftsskizze, die See und 
Wald vereint. Die vier Tannen spielen auf den ehemaligen Dorfnamen 
an (Wikipedia).
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Vereine

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Alle Meisterschwandener Vereine heissen neue 
Mitglieder jederzeit herzlich willkommen! 

Elternverein Meisterschwanden/Tennwil
Der Elternverein setzt sich in der Gemeinde für die 

Interessen der Kinder und Erwachsenen ein. Wir füh-

ren regelmässig Events durch, um die Gemeinschaft 

zu fördern. Infos: Merz Patrick, Eggenstras se 16, 056 

534 36 62, www.elternverein-5616.ch

Faustballriege
Training: Fr., 19.30 – 22.00 Uhr, Halle 70. Im Jahres-

programm stehen die kantonalen Meisterschaften 

sowie Teilnahmen an ausgewählten Turnieren im 

Vordergrund. Infos: Caduff Claudio, Singellohstras

se 5, 5617 Tennwil, 056 667 39 44, 079 482 67 72, 

gabi_claudio.caduff@bluewin.ch

FC Meisterschwanden
Infos: Russo Ciro, Präsident, c.russo@bluewin.ch, 079 

750 30 30, www.fc-meisterschwanden.ch

Fellnähgruppe Meisterschwanden
Jeden 1. und 3. Di. im Monat um 19.30 Uhr. Gemein-

sam nähen wir mit Fellen (Kaninchen aus Züchtung 

der Kleintierhalter der Umgebung) Tiere und Acces-

soires. Infos: Tschudin Barbara, 079 524 91 36

Fitnessturnen
Turnen für Mann und Frau jeden Alters: Mi., 20.00 – 

21.15 Uhr, Halle 70. Infos: Frey Ruth, 056 667 07 36, 

ruth.frey@comput.ch

Frauenturnen Meisterschwanden
Für Frauen, die mitten im Leben stehen! Mo., 19.30 – 

20.30 Uhr: Plauschvolleyball. 20.30 – 22.00 Uhr: Tur-

nen (vor allem Kraft und Beweglichkeit), MZH. Infos: 

Schlick Brigitte, 056 667 22 41, brigitte@schlick.biz 

Frauenträff 
Möchten Sie neue Frauen kennenlernen, sich mit ih-

nen austauschen und in geselliger Runde einen Kaf-

fee geniessen? Dann sind Sie herzlich willkommen 

zum Frauenträff. Die Frauen treffen sich jeden 2. und 

4. Di. im Monat ab 9 Uhr in der Caffetteria/Bäckerei.

Wir freuen uns neue und «alte» Gesichter zu treffen, 

kennenzulernen und mit ihnen einen gemütlichen 

Morgen zu verbringen. Infos: Maeder Priska und Erni 

Ursi 

Frauenverein
Der Frauenverein ist ein Zusammenschluss von Frau-

en, die den Dienst an Mitmensch und Gemeinschaft 

in den Vordergrund stellen Er hat den Auftrag der 

Gemeinde, Jubilaren ab 80 Jahre persönlich zu gra-

tulieren und den betagten Menschen in Seniorenhei-

men eine Freude an Weihnachten zu bereiten. Zudem 

wird jedes Neugeborene in der Gemeinde willkom-

men geheissen und mit selbstgestrickten «Bébéfinkli» 

beschenkt. Während des Jahres organisiert er diverse 

Veranstaltungen, welche hier publiziert werden. In-

fos: Wipf Lucile, 056 667 22 16, www.frauen-meis-

terschwanden.ch 

Gewerbeverein Seetal
Infos: Kessler Frank, Präsident, 5617 Tennwil, 078 657 

92 82, www.gv-seetal.com

Hobby-Köche Hallwilersee
Studer Dieter, Quellenweg 7, 079 404 34 70, dieter.

studer@meisterschwanden.ch

IG Sport & Fun
Do., 20 – 22 Uhr: Unihockey, Untere Turnhalle Infos: 

Zuberbühler Jan, 079 398 53 35, janzubi@hotmail.com 

Jodlerklub Seetal
Proben: Mi., 19.30 – 21.15 Uhr im Probelokal/Mu-

sikzimmer der MZH Eggen. Infos: info@jks-meister-

schwanden.ch, www.jks-meisterschwanden.ch

Junge Tennwiler
Infos: Leutwiler Thomas, Brosifeld 27, 5617 Tennwil, 

t-leutwiler@bluewin.ch, www.junge-tennwiler.ch, 

www.rocknacht-tennwil.ch

Kleintierzüchterverein
Infos: Buri Claudia, Moosmatten 2, 6287 Aesch LU, 

041 917 01 93, claudiaburi1@bluewin.ch

Landfrauenverein Oberes Seetal
Wir organisieren das ganze Jahr Kurse, Ausflüge, Spie-

le oder einfach ein gemütliches Beisammensein für 

alle Frauen. Auch für Nichtmitglieder. Programm sowie 

Infos: Barandun Rita, 079 583 31 50

Männerriege
Turnstunde: Mo., 19.45 – 21.30 Uhr, Turnhalle 70. Pro-

gramm: Beweglichkeitsübungen, Stretching, leichte 

Kraftübungen und Ballspiele. Infos: Freivogel Marcel, 

056 667 43 21, 079 654 84 29, fmarcel@hotmail.ch 

Meitlisonntagvereinigung
Infos: Schmitt Delphine, Präsidentin, 079 682 74 59, 

www.meitlisonntag.ch 

Militärschützenverein Meisterschwanden
Infos: www.msv-meisterschwanden.ch

Musikgesellschaft Meisterschwanden
Als fester Bestandteil im kulturellen Dorfleben umrah-

men wir offizielle Anlässe, wirken mit in Gottesdiens-

ten, an Umzügen und bei Empfängen. Der musikalische 

Höhepunkt ist unser Jahreskonzert, jeweils im Frühjahr. 

In den Sommermonaten spielen wir auf zum Füroo-

be-Ständli auf dem Dorfplatz. Die Mittwirkung an den 

reformierten Strandbadgottesdiensten ist ebenfalls be-

reits Tradition. Neu wird es diesen Herbst ein «Ständli 

am Kuchenbuffet» der Frauen Meisterschwanden geben. 

Gerne erfreuen wir Jubilarinnen und Jubilare mit einem 

Geburtstagskonzert, organisiert von den Einwohnerge-

meinden Fahrwangen und Meisterschwanden im Wech-

selmodus. Ein Adventskonzert, bzw. die Mitwirkung an 

einem Adventsgottesdienst, lässt den Jahreszyklus mit 

besinnlichen Melodien ausklingen.  Infos: info@mg-

meisterschwanden.ch, www.mg-meisterschwanden.ch

Natur- und Vogelschutz Oberes Seetal NVOS
Infos: Gurtner James, 056 667 06 68, info@nvos.ch, 

www.nvos.ch

Nordic Walking-Gruppe
Do., 18.30 Uhr, Dorfplatz. In der Gruppe läuft man auf 

Feld- und Wiesenwegen in angemessenem Tempo. 

Infos: Erni Ursula, 078 872 45 82

Pilzverein
Infos: 056 667 21 48, werner.hegi@schenk-wine.ch

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch, immer 1. Di. im Monat, 11.30 Uhr, Mi-

litärmuseum (Stämpflihus), Abmeldung bei Haller 

Lina, 056 667 14 79. Beratungsstelle Bezirk Lenzburg, 

Burghaldenstrasse 19, 5600 Lenzburg, 062 891 77 66, 

lenzburg@ag.prosenectute.ch, www.ag.prosenectute.
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Vereine – Fortsetzung

Kirchgemeinden

ch. Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.00 – 11.30 und 14 – 

16 Uhr; Ortsvertretung: Haller Lina, 056 667 14 79

Samariterverein
Fahrwangen/Meisterschwanden
Das nächste Blutspenden findet am 26. März 2025 

in Fahrwangen in der Mehrzweckhalle von 16 bis 20 

Uhr statt. Wir leisten im Notfall Erste Hilfe, sorgen bei 

Anlässen für Sicherheit und stellen die Erstversorgung 

sicher. Zur Erlernung, Auffrischung und zum Üben des 

dazu nötigen Wissens treffen wir uns monatlich am 

ersten Di. des Monats von 20 bis 22 Uhr im Schulungs-

raum der Feuerwehr Oberes Seetal in Fahrwangen. In-

fos: Leimgruber Lisbeth, 056 667 09 48, l.leimgruber@

bluewin.ch, www.samariter-fa-me.ch

Samariterjugendgruppe, Help Hallwilersee
Hast du Lust, dich einmal im Monat mit Kindern und 

Jugendlichen aus der Umgebung zu treffen, gemein-

sam zu spielen, basteln und etwas über 1. Hilfe zu 

lernen? Übungen: Sa., 14 – 17 Uhr in der Regel in der 

Mehrzweckhalle Fahrwangen. Infos: Buri Franziska, 

062 777 46 33, franziska.buri@bluewin.ch, www.help-

hallwilersee.jimdo.com

Schul- und Gemeindebibliothek
Im Schulhaus Eggenstrasse 35. Öffnungszeiten aus

ser Schulferien: Di. und Do., 15 – 18 Uhr; Sa., 9.30 

– 11.30 Uhr. Infos: bibl@meisterschwanden.ch, www.

meisterschwanden.biblioweb.ch

Schwanenkolonie Hallwilersee
Infos: info@schwanenkolonie.ch

Segelclub Möve
Wir fördern den aktiven Segelsport auf dem Hallwi-

lersee. Der Verein pflegt die Geselligkeit unter den 

Mitgliedern und betreibt einen Bootssteg beim Ar-

beiterstrandbad Tennwil Meisterschwanden. Die Ju-

niorenförderung ist ein grosses Anliegen des Clubs. 

Infos: www.scmt.ch

Seniorenturner/-innen
Mi., 14 – 15 Uhr, Turnhalle D. Wir sind und wollen fit 

bleiben; darum fördern wir die Bewegungsanregungen 

älterer Menschen in einer heiteren Turnstunde den 

Bedürfnissen unserer «aufgestellten Truppe», entspre-

chend. Die Themen sind u. a. lebenspraktische Fähig-

keiten, lustige Beweglichkeit, Tanz und rhythmisches 

Gestalten, Spielen und Singen etc. Infos: Probst Ruth, 

056 667 19 15, probst.ruth@hotmail.com oder Steiner 

Edith, 079 369 07 57, steineredith55@gmail.com

Sportfischerverein Hallwilersee
Infos: Fischer Martin, 079 698 69 15 oder Fischer Pat-

rick, 079 642 42 16, www.sfv-hallwilersee.ch

STV Meisterschwanden
Trainingszeiten Damen: Di., 19.30 – 20.30 Uhr, 

Team Aerobic. Do., 20 – 22 Uhr, Stufenbarren. Trai-

ningszeiten Herren: Di., 19.30 – 22.00 Uhr, Barren, 

Allround, Spiel und Spass. Fr., 20 – 22 Uhr, Bar-

ren, Allround, Spiel und Spass Infos: Siegrist Fla-

via, Technische Leiterin, 079 796 93 76, leitung@

stvmeisterschwanden.ch

Tauchgruppe Hallwilersee
Der Tauchclub mit über 120 Anlässen im Jahr. Infos: 

www.tauchen-tgh.ch 

Tennisclub Hallwilersee
Strandbadweg, 5617 Tennwil. Infos: Heusi Marina, 079 

566 21 27, marina.heusi@magicseven.ch, www.tc-hall-

wilersee.ch

Trachtengruppe Meisterschwanden
Tanzprobe: Mi., 20.00 – 21.30 Uhr, Infos: Häfliger Ve-

rena, Präsidentin, 056 667 12 34, 079 658 86 90

Turngruppe «Meisti 0835+»
Wir sind eine aufgestellte, polysportive Turngruppe 

die seit Anfang 2022 zusammen turnt. Training: Di., 

20 – 22 Uhr, Mehrzweckhalle. Eine breite sportliche 

Ausrichtung mit Fit & Fun soll im Vordergrund ste-

hen – dabei kommt auch der gesellige Teil nicht zu 

kurz. Interessierte ab dem 35. Altersjahr und älter sind 

herzlich willkommen.  Infos: Siegrist Yvonne, Ler-

chenweg 1, 079 514 33 28, yvonne.siegrist@gmx.ch

Verkehrsverein Meisterschwanden/Tennwil
Infos: Erni Beat, Elsterweg 7, info@vv-meisterschwan-

den.ch, www.vv-meisterschwanden.ch, 079 519 03 86

Volley Meisti
Wir, eine 4.-Liga-Damenmannschaft, trainieren je-

weils am Di., 19.30 – 21.30 Uhr, in der Halle 70. Infos: 

lindalangensand@yahoo.de, 079 736 71 26

Volleyballclub Los Unidos Oberes Seetal
Trainingszeiten: Herren (2. Liga) Mi., 20.00 – 22.00 

Uhr (MZH Bettwil); Damen (3. Liga classic) Di., 19.30 

– 22.00 Uhr (Turnhalle Fahrwangen); Kids mixed (4. 

– 6. Klasse) Mo., 18.00 – 19.30 Uhr (MZH Bettwil); 

Kids mixed (1. – 3. Klasse) Mo., Uhrzeit noch nicht 

festgelegt (MZH Bettwil). Infos: www.losunidos.ch / 

losunidos@live.com

WISCH Windsurfclub Hallwilersee
Infos: www.wisch.ch, Fischer Beat, Präsident, Bleiche-

weg 6, 5605 Dottikon, praesident@wisch.ch, 079 662 

24 79

Yuishinkan Karate-Do Switzerland
Mo., 17 – 18 Uhr (Kinder ab 8 Jahren), bis 18.30 Uhr 

(Erwachsene und Teenager) in der Halle 70.  Do., 18.30 

– 20.00 Uhr für Alle im UG der Mehrzweckhalle. Infos: 

Wien Markus, wien.markus@me.com, 079 444 04 06, 

www.karate-online.ch

Kath. Pfarramt Bruder Klaus
Gottesdienst in Meisterschwanden in der katho-

lischen Kirche Bruder Klaus: So., 10 Uhr. Gottes-

dienst in der Kapelle Seengen: 1. Sa. im Monat, 

18.30 Uhr. Infos: www.pfarreibruderklaus.ch 

Reformierte Kirchgemeinde 
Gottesdienst in der reformierten Kirche Meister-

schwanden: So., 10 Uhr. Übrige Veranstaltungen: 

www.kirchweg5.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0800 401 501
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Wir sind startklar – an der Primarschule Meis-
terschwanden wird’s digital

Am 8. Januar 2025 fand ein Testnachmittag für frei-

willige Schülerinnen und Schüler statt, um die neu-

en iPads und ihre vielfältigen Funktionen auszupro-

bieren sowie zu testen. Die Begeisterung war gross: 

Mit viel Engagement wurden E-Mails verschickt, 

Lernapps getestet und die Möglichkeiten der Geräte 

erkundet. Zur Stärkung gab es Pausenwürmer. Die 

Zeit verging wie im Flug. So sehr, dass viele Schü-

lerinnen und Schüler um 16 Uhr kaum nach Hause 

gehen wollten.

Die Rückmeldungen der Gruppe waren durchwegs 

positiv, sodass wir nun mit Freude bekanntgeben 

können, dass die iPads nach den Sportferien im Zyk-

lus 2 offiziell in den Unterricht integriert werden. Ab 

Februar 2025 wird jede Schülerin und jeder Schüler 

ab der 4. bis zur 6. Klasse mit einem eigenen Gerät 

ausgestattet. Auch im Zyklus 1 wird der Einsatz der 

iPads ab Sommer 2025 starten.

Dieser Meilenstein konnte dank der grossartigen 

Unterstützung vieler Beteiligter erreicht werden. 

Unser besonderer Dank gilt der Gemeinde, der 

IT-Firma Ventoo, der engagierten Schülerschaft und 

allen, die diesen Fortschritt möglich gemacht haben. 

Ein spezieller Dank geht an Maren Gloger, unsere 

PICTS-Verantwortliche, für ihren unermüdlichen 

Einsatz in der pädagogischen IT-Konzeption und 

Umsetzung.

Wir freuen uns auf diese neue Phase des digitalen 

Lernens und sind gespannt, wie die iPads unseren 

Unterricht bereichern werden!

Pausenkiosk der Klasse 6b

Wir wollten eine schöne Zeit zusammen verbringen, 

bevor wir in die Oberstufe gehen und in verschiede-

ne Klassen aufgeteilt werden. Also dachten wir uns, 

warum nicht auf ein Klassenlager sparen?

Wir hatten viele gute Ideen, aber wir haben uns für 

den Pausenkiosk entschieden.

Wir verkaufen viele verschiedene Sachen. Jeden 

Dienstag geht die Gruppe, die Schicht hat, in den 

Coop einkaufen und bereitet die Sachen vor. Die 

Fruchtspiesse werden frisch am Mittwoch gemacht.

Jeden Mittwoch verkaufen wir in der grossen Pause 

unsere Sachen. Um möglichst alle glücklich zu ma-

chen, bereiten wir uns gut vor. 

Wir schätzen es sehr, dass der Pausenkiosk so gut 

ankommt und freuen uns auf euren nächsten Be-

such.

Danke fürs Lesen und für die Unterstützung

Die Klasse 6b

mobiliar.ch

Agentur Seengen
Poststrasse 1, 5707 Seengen
T 062 767 90 00, seengen@mobiliar.ch 19
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Laura Suter, Versicherungs- und Vorsorgeberaterin
T 062 767 90 08, laura.suter@mobiliar.ch

 Skis, Schnee, Sonnenschein: 
  Geniessen Sie die Skiferien.



Neujahrsapéro: Mitmachen, mitgestalten und 
das Gemeindeleben aufrechterhalten

Am Sonntag, 5. Januar, hat die Gemeinde Meisterschwanden zum traditionellen Neujahrsapéro 
in die Mehrzweckhalle Eggen eingeladen. Gemeinsam wurde beim vom Jugi-Team vorbereiteten 
Apéro auf das neue Jahr angestossen. Gemeindepräsident Ueli Haller rief in seinen Worten unter 
anderem dazu auf, im Jahr 2025 nicht stillzustehen, aktiv mitzumachen, engagiert mitzugestal-
ten und die Anlässe in Meisterschwanden zu besuchen. 

(pte) – Zahlreiche Einwohnerinnen und Einwoh-

ner waren der Einladung des Gemeinderates zum 

Neujahrsapéro gefolgt. Sich treffen, auf das neue 

Jahr anstossen und die Gemeinschaft pflegen 

stand im Zentrum des traditionellen Anlasses. 

Gemeindepräsident Ueli Haller munterte in seinen 

Worten auf, Anderen etwas Gutes zu tun und in 

einer von Kriegen geprägten Welt auch zu verzei-

hen. In der Gemeinde Meisterschwanden stehen 

in diesem Jahr mit dem Seewasserwerk und mit 

der Sanierung der Schulanlage zwei grosse Pro-

jekte an. Ueli Haller wies in diesem Hinblick auf 

die geplante Info-Veranstaltung vom 12. März 

hin. Er rief dazu auf, im Jahr 2025 nicht stillzuste-

hen, mitzumachen, mitzugestalten und mit dem 

Besuch der Anlässe im Dorf das Gemeindeleben 

aufrechtzuerhalten. Mit einem Applaus dankten 

die Anwesenden den Gemeindeangestellten, den 

Mitarbeitenden der Verwaltung sowie des Bauam-

tes. In seinen Dank schloss der Gemeindepräsident 

auch das Jugi-Team ein, das den Neujahrsapéro 

vorbereitet hatte. «Ich wünsche Ihnen alles Gute 

für das Jahr 2025, gute Gesundheit und ich bin 

zuversichtlich, dass wir die Gemeinde Meis-

terschwanden auf Erfolgskurs halten können», 

schloss Ueli Haller seine Gedanken ab.

GEMEINDE
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041 914 14 00
haller-umbau.ch

Neu:Webshop für Haushaltgeräte

shop.elektro-hauri.ch

Gontenschwilerstrasse 3
5727 Oberkulm
Telefon 062 776 32 37 
info@r-steiner-oberkulm.chKundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer
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KMS Seetal stehen bereit, um interessierte Kinder 

und Jugendliche für das Musizieren zu begeistern 

und sie vielleicht sogar mit dem «Musikvirus» zu 

infizieren.

Die Gugge Hoppers rocken die Fasnacht
Ein weiteres Highlight im Februar: Die Gugge Hop-

pers sind wieder unterwegs! Bereits an der Fach-

nacht 2016 sorgte diese Formation unter der Lei-

tung von Hansruedi Probst für Stimmung. Damals 

wurden sie für ihr Engagement sogar mit einem 

Anerkennungspreis des Verbandes Musikschulen 

Schweiz im Rahmen der «Best-Practice»-Projekte 

ausgezeichnet.

Dieses Jahr treten die Gugge Hoppers in ihren 

markanten schwarz-gelben Kostümen bei neun 

Fasnachtsanlässen auf – von Sarmenstorf bis 

Urdorf. Ihre mitreissenden Rhythmen und ener-

giegeladenen Auftritten bringen die Luft zum Be-

ben, und sorgen für unvergessliche Momente in 

der fünften Jahreszeit.             www.kms-seetal.ch

Die Gugge Hoppers sind unterwegs –
die KMS zeigt Vielfalt

Konzertgenuss mit «Goldenen Klängen»
(Eing.) – Den Auftakt macht 

das Seenger Jahreszeiten-

konzert am 16. Februar 

2025: Unsere Saxopho-

nlehrperson Simon Fluri 

präsentiert mit seinem Duo 

Kaamos ein Programm mit 

Werken von Bach, Schu-

bert, Martinu und Piazzolla. Simon Fluri, ein lei-

denschaftlicher Solist und Kammermusiker, hat 

bereits renommierte Bühnen wie das KKL Luzern, 

die Tonhalle Zürich und das Casino Bern bespielt. 

Als Solist tritt er unter anderem mit dem Sym-

phonischen Blasorchester der Schweizer Armee 

auf. Das Konzert wird von den Seenger Musikern 

Daniela und Lukas Roos veranstaltet, die mit ihrer 

Begeisterung regelmässig zahlreiche Zuhörende 

anlocken.

Instrumentenparcours: Nachwuchs gesucht!
Am 15. und 22. Februar 

2025 öffnet die Musikschu-

le ihre Türen für zukünfti-

ge Talente. An den beiden 

Samstagvormittagen kön-

nen Kinder in Meister-

schwanden und Seengen 

die Vielfalt der Musikins-

trumente entdecken. Die Musiklehrpersonen der 

Im Februar zeigt die Musikschule Seetal ihre ganze Bandbreite: Vom klassischen Konzert auf 
höchstem Niveau über einen bunten Instrumentenparcours bis hin zur mitreissenden Guggen-
musik an Fasnachtsumzügen ist für jeden Geschmack etwas dabei.

Goldene Klänge

Duo Kaamos
Simon Fluri, Saxophon
Philippe Gaspoz, Piano

Werke von Bach, Schumann, 
Martinů, Piazzolla ua.

SONNTAG, 16. FEBRUAR 2025
17 Uhr Musiksaal Haus 6 in Seengen, 
Eintritt: CHF 20.–

Winterkonzert im Musiksaal Haus 6

SEENGER
         JAHRESZEITEN-KONZERTE

Reservation unter: daniela.hunziker@gmx.ch oder 079 372 90 48
www.seengerjahreszeitenkonzerte.ch

Frauenträff 

(Eing.) – Der Start zum Frauenträff ist sehr gelun-

gen. Wir durften schon viele Frauen in der mor-

gendlichen Runde begrüssen. Möchten auch Sie 

neue Frauen kennenlernen oder sich mit «alten» 

Bekannten austauschen und in geselliger Runde 

einen Kaffee geniessen? Dann sind Sie herzlich 

willkommen zum Frauenträff in Meisterschwan-

den. Dieser Anlass findet jeden 2. und 4. Dienstag 

im Monat ab 9 Uhr in der Caffetteria/Bäckerei statt. 

Es ist ein Treffen ohne Verpflichtungen, kein Ver-

ein und es ist keine Anmeldung nötig. «Bisch drbii, 

denn chum eifach verbii.» Der nächste Träff findet  

am 11. Februar 2025 statt. Wir freuen uns, mit Ih-

nen einen gemütlichen Morgen zu verbringen.

Ferienpass Oberes Seetal –
ein abwechslungsreiches Programm für alle

(Eing.) – Auch in diesem Jahr bietet der Ferienpass 

Oberes Seetal eine Vielzahl spannender und krea-

tiver Kurse für Kinder und Jugendliche an. Ab dem 

22. Februar 2025 öffnet das Buchungsportal und 

ihr könnt euch für eure Wunschkurse anmelden. 

Ob Abenteuer, Wissen, Sport, Tiere, Handwerk, 

Kreativität oder Erlebnisse wie Hundeschlitten-

fahren und Ponyreiten – die Auswahl ist riesig und 

bietet für jedes Interesse das Passende!

Die Wunschphase läuft vom 22. Februar bis 28. 

Februar 2025. In dieser Zeit könnt ihr eure be-

vorzugten Kurse ganz einfach buchen. Solltet ihr 

nach der Kursbestätigung am Happyday (5. März 

2025) noch weitere Angebote entdecken wollen, 

haben alle, auch auswärtige Gemeinden, vom 9. 

bis 12. März 2025 die Möglichkeit, sich zusätzliche 

Kurse zu sichern.

Der Ferienpass findet dann wie gewohnt in den 

Frühlingsferien vom 5. bis 17. April 2025 statt.

Weitere Infos gibt es auf unserer Website unter 

oberes-seetal.feriennet.projuventute.ch

Wir freuen uns auf viele aufregende Stunden und 

unvergessliche Abenteuer mit den Kindern!
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Neues Jahr, neue Ideen!
Wir machen Ihren Garten
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info@ihregartenwelt.ch      062 771 00 95      www.ihregartenwelt.ch

Warum «Ihre Gartenwelt»?
Ob kleine Verschönerungen, praktische Anpassungen oder eine komplette 
Neugestaltung – wir sind Ihr zuverlässiger Partner für alle Gartenarbeiten. Mit 
Leidenschaft für Ihren grünen Raum setzen wir jedes Projekt, gross oder klein, 
mit derselben Hingabe und Kreativität um. Denn für uns zählt nicht der Umfang 
des Auftrags, sondern die Begeisterung unserer Kund*innen. Ihre Zufriedenheit 
steht bei uns an oberster Stelle.

So einfach erreichen Sie uns:
• Scannen Sie den QR-Code und füllen Sie das Formular aus, oder
• schicken Sie uns eine E-Mail und teilen uns Ihre Wünsche mit, oder
• rufen Sie uns an, wir sind gespannt auf Ihr Projekt.

Lassen Sie uns gemeinsam Ihren Garten
realisieren! Wir freuen uns darauf, Sie bald
persönlich kennenzulernen.

Herzliche Grüsse
Ihr Gartenwelt-Team

Sichern Sie sich einen CHF 50- Gutschein,

wenn Sie bis am 28. Februar 2025 ein

Beratungsgespräch vereinbaren! 

HEY! Bock auf frische Luft?

Wir haben noch Platz für angehende
Gärtner*innen. Melde dich jetzt!

Bepflanzungen · Beläge · Treppen · Mauern · Einfriedungen · Spielplätze
Ausstattungen · Naturgärten · Terrassen · Gartenunterhalt

...und vieles mehr!

Liebe Gartenliebhaber*innen

Die Knospen an Bäumen und Sträuchern zeigen es deutlich: Die Natur ist längst 
bereit für den nächsten Frühling. Ist es Ihr Garten auch? Wir unterstützen Sie 
bei allen Arbeiten rund ums Haus und im Garten und bringen Ihr grünes Para-
dies auf Vordermann.

Was fehlt Ihrem Garten für die neue Saison?
Zum Beispiel...
• das Richten von Gartenplatten oder Neuverlegen eines Holzdecks?
• das Setzen einer Hecke oder der Bau eines Sichtschutzes?
• die Neubepflanzung oder Umänderung Ihres bestehenden Gartens?

Jetzt ist die beste Zeit, um zu starten!
Der Winter bietet optimale Bedingungen, um wichtige Gartenarbeiten in An-
griff zu nehmen. Schon vor der Frühlingssaison können wir effizient Vorberei-
tungen, Anpassungen und Bepflanzungen umsetzen. So haben neue Pflanzen 
genügend Zeit, sich zu etablieren, und Ihr Garten erstrahlt pünktlich zur war-
men Jahreszeit in voller Pracht.

Wecken Sie Ihren Garten aus dem Winterschlaf.
Starten Sie jetzt in die neue Gartensaison!
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Älteres Ehepaar

aus Meisterschwanden sucht:

Seniorin oder Senior für gelegentliche Fahrten
(Auto vorhanden oder mit Ihrem eigenen Fahrzeug)

079 435 46 00
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EVENTS 2025
Nicht verpassen!
Lassen Sie sich jetzt schon auf die Warteliste setzen:

FEUERABEND
Donnerstag, 22. Mai und 11. September 2025

NATURGARTENTAG
Samstag, 31. Mai 2025

SCHWIMMTEICH- & POOLTAG
Samstag, 17. Mai und 13. September 2025

Restflächen zurück zur Natur:
Unser Projekt für mehr Biodiversität

Industrie- und Siedlungsflächen breiten sich immer weiter aus und verdrängen da-
bei wertvolle natürliche Lebensräume. Parkplätze werden asphaltiert, Restflächen 
mit Schotter bedeckt, und die wenigen Bepflanzungen wirken oft eintönig. Diese 
Entwicklung belastet nicht nur die Biodiversität, sondern beeinflusst auch das Klima 
negativ: versiegelte Flächen heizen sich auf, speichern kaum Wasser und verstärken 
so Hitzewellen und Trockenheit.

www.ihregartenwelt.ch

Geben Sie der Natur ungenutzte Restflächen 
zurück - schon kleine Veränderungenkönnen Grosses bewirken!



Wir freuen uns, Sie nach dem Umbau wieder frisch und fründlich 
bei uns im Volg begrüssen zu dürfen.

Als Willkommensgruss offerieren wir Ihnen gerne am Eröffnungstag
Kaffee und Gipfeli 

Profitieren Sie von tollen Angeboten:

zz..BB..  AAkkttiioonn  TTeessssiinneerrbbrroott  FFrr..  11..0000

Für jeden Kunden gibt es eine kklleeiinnee  ÜÜbbeerrrraasscchhuunngg.

Ihr Volg-Team Meisterschwanden

Öffnungszeiten: 
Montag – Samstag 06.00 – 20.00 Uhr 
Sonntag 08.00 – 20.00 Uhr

Hauptstrasse 37  |  5616 Meisterschwanden  |  Tel. 056 667 13 15

Wiedereröffnung
Donnerstag, 13. Februar 2025

Meisterschwanden  

Wir empfehlen uns für:

- Um- und Neubauten - Sämtliche sanitäre Arbeiten
- Reparaturservice - Boilerentkalkungen
- Solarwasserwärmer - Enthärtungsanlagen

HEIZUNG

BRENNERSERVICE

SANITÄR

ihregartenwelt.ch

Gartenpflege
aus Leidenschaft.

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 28. Februar, 10.00 Uhr

Mittwoch
5. März

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

Die besten Jobs
der Region auf einen Blick:

jobs.dorfheft li.ch
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Der Brighton Schwimmclub
Josie Lloyd

Insel Verlag GmbH

Beschreibung
Jeden Morgen treffen sie sich 

am Strand von Brighton und 

nehmen ein gemeinsames 

Bad in den Wellen … Fünf Frauen zwischen zwan-

zig und siebzig verbindet die Leidenschaft für das 

Schwimmen und eine aufrichtige Freundschaft. 

Eine Freundschaft, die ihnen Kraft gibt, sich durch 

Höhen und Tiefen des Lebens zu navigieren und 

auch vom stärksten Wellengang nicht unterkriegen 

zu lassen.

Tipp von Susanne von Wyl
Der harte Kern ist ein Trio – Da sind die 65-jährige 

Dominica, vor Corona Bereichsleiterin bei einem 

grossen Reiseveranstalter. Tor, Ende 30, arbeitet 

in einem Home-Help-Büro, leidet an chronischer 

Arthritis und lebt mit ihrer holländischen Freundin 

Lotte zusammen, und die 70-jährige Helga aus Dä-

nemark, welche ihr halbes Leben um die Welt ge-

segelt ist. Weitere Frauen kommen dazu, mit ganz 

verschiedenen Schicksalen. Sie helfen sich und ei-

nige Leben verändern sich ganz allmählich.

Mit viel Liebe zeigt das Buch auf, was Freundschaft 

bedeutet und dass Veränderungen in jeder Lebens-

lage möglich sind. 

Das kalte Schweigen der See
Morgan Audic

Hoffmann und Campe Verlag

Beschreibung
Longyearbyen auf Spitzbergen, 

die nördlichste Siedlung der 

Welt: In einer entlegenen Bucht 

wird neben einem gestrandeten Pottwal die Leiche 

einer Studentin der Meeresbiologie gefunden. Ist die 

junge Frau einem Eisbären zum Opfer gefallen? Die 

ermittelnde Polizistin Lottie hat immer stärkere Zwei-

fel. Dann wird auf dem norwegischen Festland die 

Leiche einer Journalistin geborgen, auch sie an einem 

einsamen Strand. Ihr ausgeprägtes Interesse an den 

grossen Meeressäugern verbindet die beiden Toten. 

Lottie und ein Freund der Journalistin machen sich 

daran, die Tode aufzuklären – und kommen einer er-

schreckenden Wahrheit auf die Spur.

Tipp von Susanne Hirt
Für alle, die gerne einen spannenden Thriller aus 

dem Norden lesen. Politik, Walfang und die raue 

Natur von Spitzbergen und den Lofoten kommen in 

diesem herrlich frostigen Buch vor. Morgan Audic 

veröffentlichte in Frankreich bereits zwei viel beach-

tete Thriller. 

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Gemeinde- und Oberstufenbibliothek Reinach AG

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.

BIBLIOTHEK
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Haben Sie das auch schon beobachtet? Vor Ihnen 

ein «Schleicher», dann noch mit ruckartiger unsi-

cherer Fahrweise? Könnte er betrunken sein? Oder 

ist er «nur» am Handy und schreibt eine Whats-

App-Nachricht? Oder schaut er gar ein TikTok-Vi-

deo?

Telefonieren ist kaum noch ein Thema. Heute gibt 

es Freisprechanlagen. Diese sind in den Meisten 

PW sogar schon eingebaut. Der Polizei geht es 

um das gefährliche Bedienen eines Mobiltele-

fons während der Fahrt. Töggelen oder Filmchen 

schauen.

Wenn Sie auch dazu gehören, die es während der 

Fahrt nicht lassen können, so bedenken Sie:

Jegliche Ablenkung ist gefährlich. Wenn Sie einen 

Unfall verursachen, weil Sie gerade auf dem Han-

dy herumtippten, statt auf die Strasse zu schauen, 

so kann Sie das teuer zu stehen kommen. Nicht 

nur eine Busse droht, sondern auch ein Führer-

ausweisentzug. 

Und dass die Versicherung auf Grobfahrlässigkeit 

und damit auf Regress entscheidet, ist auch nicht 

auszuschliessen. Fragen Sie sich deshalb immer, 

ob dieses WhatsApp jetzt wirklich so wichtig ist, 

dass Sie das riskieren wollen. So dringend ist keine 

Antwort. Oder halten Sie rechts an.

Ihr Auto hat moderne Assistenzsysteme? Ja, das 

ist gut, aber diese bieten keinen hunderprozenti-

gen Schutz vor einem Unfall. Noch nicht.

Deshalb empfiehlt es sich: Hände weg vom Handy. 

Nehmen Sie sich während des Autofahrens eine 

Zeit der Ruhe. Für sich. Es soll Ihre Zeit sein. Vorher 

Stress auf der Arbeit, danach eine quirlige Familie. 

Alles gut, alles recht. Aber dazwischen, auf dem 

Arbeitsweg, gönnen Sie sich eine Entspannung 

mit etwas Radio, Musik oder einem Hörbuch. Und, 

so wie der Gesetzgeber es will, konzentrieren Sie 

sich auf die Strasse.

Wir wünschen Ihnen eine gute, sichere Fahrt. 

Für weitere Fragen oder Anliegen wenden Sie sich 

an Ihre Regionalpolizei.

Handy am Steuer? 



Ein Handgelenksbruch, genauer gesagt der unte-

re Speichenbruch, ist der häufigste Knochenbruch 

beim Menschen und tritt meist infolge eines Stur-

zes auf die ausgestreckte Hand auf. Die Betroffenen 

verspüren häufig typische Symptome wie Schmerz, 

Schwellung, Bewegungseinschränkung und in 

manchen Fällen sieht man schon von aussen eine 

Fehlstellung des Handgelenks. Häufig sind Men-

schen mit Osteoporose betroffen, aber auch jüngere 

Personen, beispielsweise bei Sport- oder Unfallver-

letzungen. Die Diagnose erfolgt durch die klinische 

Untersuchung und Röntgenaufnahmen in 2 Ebenen, 

um Bruchart und Ausmass zu bestimmen.

Die Behandlung richtet sich nach der Art und 

Schwere des Bruchs. Bei einfachen, nicht verscho-

benen Brüchen ohne direkte Gelenkbeteiligung ist 

meist eine konservative, nicht operative Therapie 

ausreichend, bei der das Handgelenk durch einen 

Kunststoffgips oder eine Schiene immobilisiert wird. 

Kompliziertere oder verschobene Brüche bedür-

fen einer operativen Versorgung, bei der Platten, 

Schrauben oder Drähte eingesetzt werden, um die 

Knochen in der richtigen Position zu fixieren. Die 

heute gängigste Stabilisierung erfolgt über eine 

über die Beugeseite des Handgelenks eingebrachte 

2,4 mm breite Titanplatte, welche den Knochen mit 

mehreren Schrauben in der wieder eingerichteten 

Stellung fixiert. 

Nach der initialen Stabilisierung erfolgt frühzeitig 

eine handspezifische Rehabilitation, um die Beweg-

lichkeit und Kraft des Handgelenks wiederherzustel-

len. Dies umfasst physiotherapeutische Beübungen, 

die je nach Heilungsfortschritt angepasst werden. 

Dies ist der Vorteil der Operation, man kann meist 

frühzeitiger bewegen im Vergleich zu einer mehrwö-

chigen Kunststoffgipsbehandlung.

Die Heilungsdauer variiert je nach Alter, Allgemein-

zustand und Art der Fraktur, beträgt aber in der Regel 

mehrere Wochen bis Monate. Komplikationen wie 

verzögerte Heilung, Fehlstellungen oder dauerhafte 

Bewegungseinschränkungen können auftreten, sind 

aber durch gezielte medizinische Massnahmen oft 

vermeidbar. Eine frühzeitige Behandlung und kon-

sequente Nachsorge sind entscheidend, um eine 

vollständige Funktion des Handgelenks wiederzuer-

langen. Diese wird auch meistens erreicht.

Dr. med. Michael Kettenring

Der Bruch des Handgelenks 

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG� 33
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Rhinitis und Rhinosinusitis
Eine Nasenschleimhautentzündung, auch «Rhinitis» 

oder «Schnupfen» genannt, ist eine Entzündung der 

Nasenschleimhaut. Wenn die Entzündung auf die 

Nasennebenhöhlen übergreift, spricht man von 

einer «Rhinosinusitis» oder «Nasennebenhöhlen-

entzündung». Akute Rhinosinusitis wird häufig 

durch Erkältungs- oder Grippeviren verursacht, 

während chronische Formen (Dauer länger als 12 

Wochen) oft mit Allergien in Verbindung stehen. 

Eine Schwellung und Sekretbildung können die 

Nebenhöhlen blockieren und Sekundärinfektionen 

mit Bakterien begünstigen. 

Symptome
Typische Symptome einer akuten Rhinosinusitis 

gehen mit denen eines klassischen «Schnupfens» 

einher.

– verstopfte Nase

– Verlust des Geruchssinns

– Husten und / oder Niesreiz

–  Schnarchen 

– gelegentlich Kopfschmerzen oder Heiserkeit

Was tun?
Folgende Auflistung ist nicht abschliessend, daher 

beraten wir Sie individuell in Ihrer TopPharm Apo-

theke.

– �Viel trinken, beispielsweise Lindenblütentee mit 

seiner entzündungshemmenden und schmerz-

lindernden Wirkung bei Erkrankungen der Atem-

wege.

– �Befeuchtende oder abschwellende Nasensprays 

können die Atmung erleichtern. Werden ab-

schwellende Wirkstoffe wie Xylometazolin oder 

Oxymetazolin eingesetzt, soll sich die Anwen-

dung auf maximal 7 Tage beschränken.

– �Nasenspülungen mit Salzwasser transportieren 

Bakterien, Viren und Schleim aus den Atemwe-

gen ab.

– �Eine Anwendung mit ätherischen Ölen, wie zum 

Beispiel Eukalyptus, Pfefferminze oder Thymian 

können in Betracht gezogen werden. Lassen Sie 

sich beraten, welches Öl in welcher Anwendung 

für Sie geeignet ist.

– �Bei starken Schmerzen können entzündungs-

hemmende Schmerzmittel eingesetzt werden. Für 

die geeignete Medikation wenden Sie sich an Ihre 

TopPharm Apotheke.

Rahel Lüthi, Drogistin HF in der TopPharm Wyna 

Apotheke Unterkulm

Bildquelle: Brun-nO auf Pixabay

Schon wieder eine verstopfte Nase …

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Draussen weht der eisige Wind und zu Hause oder im Büro treffen wir auf ein trockenes Raum-
klima. Durch diese Voraussetzungen kann die Nasenschleimhaut austrocknen und macht so 
den Weg frei für Atemwegserkrankungen wie Rhinitis oder Rhinosinusitis.
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Die klassische Vorstellung von 
der Übertragung von Eigen-
schaften der Eltern auf ihre 
Nachkommen bezieht sich 
auf die genetischen Fakto-
ren. Nach diesem Konzept ist 
jeder Mensch das Ergebnis 
seines Genmaterials. Dieser 

Code trägt eine unveränderte Information, die sich 
von Generation zu Generation weitervererbt, wenn 
er nicht durch krebserzeugende Stoffe, UV- oder 
Röntgenstrahlung beschädigt wird. Das geneti-
sche Material allein bestimmt also, wer wir sind, 
unabhängig von unserer Lebensweise oder unserer 
Umwelt. Inzwischen ist es eine wissenschaftliche 
Tatsache, dass neben den genetischen Faktoren 
auch die durch die Umwelt veränderlichen Faktoren 
massgebend sind, wer wir sind. Bereits in der vor-
geburtlichen (pränatalen) Phase und während des 
gesamten Lebens nimmt die Umwelt Einfluss auf 
die Genausprägung (Genexpression). Dieser Ein-
fluss hat Auswirkungen auf die Entwicklung und 
das Verhalten des Individuums. Betrachten wir den 
Fall der Bienen. Er veranschaulicht einen eindrückli-
chen epigenetischen Mechanismus. Ein Bienenstaat 
besteht aus zehntausenden Arbeiterinnen, aber nur 
einer Königin. Ihre äusserliche Gestalt unterscheidet 
sich stark von den Arbeiterinnen: Ihr Hinterleib ist 
länger, sie hat keine Sammelbeine und ist als Einzige 
fruchtbar. Zudem ist ihr Verhalten völlig verschie-
den. Während die Arbeiterinnen im Laufe ihres kur-
zen Lebens verschiedene Rollen übernehmen, vom 
Ammen- über den Wächterdienst im Stock bis zur 
Sammlerin, so obliegt der Königin allein das Eierle-
gen. Trotzdem haben sowohl Arbeiterinnen als auch 
Königin identische Gene. In den ersten drei Tagen 
ihres Lebens werden alle Larven mit Gelée royale 
gefüttert, das von den Ammenbienen in der Futter-
saftdrüse gebildet wird. Danach werden die Larven, 
die sich zu Arbeiterinnen entwickeln, mit Honig und 

Pollen genährt, während die Königinnenlarve von 
den Arbeiterinnen weiterhin mit Gelée royale ge-
füttert wird. Allein diese Differenz in der Ernährung 
hat nachhaltige Auswirkungen für das Bienenindi-
viduum. Die Umwelt wirkt sich auf die Gene aus, 
indem diese aktiviert oder deaktiviert werden, ohne 
dass diese verändert werden. Bei der Aktivierung 
werden bestimmte Gene mit einem biochemischen 
Molekül markiert. Man nennt diese Wirkung auf die 
Gene Epigenetik. Genetik und Epigenetik sind kom-
plementär und bedingen sich gegenseitig. Das eine 
funktioniert nicht ohne das andere. Die Gene bilden 
sinnbildlich die Musiknoten (Partitur) eines Musik-
stücks und die Umwelt (Epigenetik) interpretiert und 
spielt die Musik. Zwar bleiben unsere Gene ein Leben 
lang weitgehend dieselben, die daraus entnomme-
nen Informationen sind jedoch in hohem Masse 
veränderlich, formbar und anpassungsfähig. Wir 
sind also nicht zwangsläufig einem vorbestimmten 
Schicksal ausgeliefert, welches wir zu Beginn unse-
res Lebens von unseren Eltern in Form festgelegter 
Gene mitbekommen haben. Der Einfluss von Um-
weltfaktoren auf den Aktivitätszustand von Genen 
(=Epigenom) unterliegt ständiger Veränderung. Das 
Epigenom bleibt während seiner gesamten Lebens-
dauer dynamisch und variiert in Abhängigkeit von 
zahlreichen Faktoren: Essgewohnheiten, körperli-
che Aktivität, Alkohol, Tabak, Drogen, Pestizide etc. 
Ausser den «äusseren» Faktoren wird unser Epige-
nom auch massgeblich durch «innere» Faktoren 
bestimmt, also emotionale Reaktionen, wie Stress, 
Kindheitstrauma, sexuelle oder körperliche Gewalt 
und Vernachlässigung. Dies kann zu psychischen, 
psychosomatischen und Stoffwechselproblemen 
führen, wie Depression, Phobien, Angststörungen, 
Magendarm- und Herzkreislaufstörungen. Heute 
weiss man, dass das Epigenom auch über Generati-
onen weitervererbt werden kann und sich bei verän-
derter Umwelt umformen (transponieren) lässt.
Bildnachweis: PollyDot auf Pixabay

Epigenetik – Wir können unsere Gene steuern

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm

Schauen Sie auch Skirennen? Ich finde das wahn-

sinnig spannend. Die Dynamik und Kraft in die-

sem Sport, vor allem auf den Slowmotion-Auf-

nahmen gut zu sehen. Und die mentale Stärke, 

die es braucht, um erfolgreich zu sein. Absolute 

(oder eben nicht ganz absolute) Kontrolle über 

die zwei Latten unter den Füssen, einfach faszi-

nierend. Ein Wettkampf um Hundertstel. In jedem 

Moment kann ein Einfädler passieren und man ist 

draussen, Spannung pur. Umso mehr, wenn im 

Sla lom dann in umgekehrter Reihenfolge zur Plat-

zierung in den zweiten Lauf gestartet wird. Show-

down! Ich komme ins Schwärmen ... Aber wieso 

schreibe ich eigentlich von Skirennen in einer 

Tierratgeberkolumne? Wegen der Kreuzbandrisse! 

Nebst noch viel tragischeren Unfällen hat wohl 

bald jeder Skirennfahrer / jede Skirennfahrerin auf 

Weltcupniveau mal das Kreuzband gerissen. Auch 

bei Hunden und Katzen kann das eben geschehen. 

Das Kniegelenk ist denkbar schlecht konstruiert. 

Zwei gebogene Gelenksflächen vom Ober- und 

Unterschenkel sind inkongruent aufeinander ge-

stellt, ohne jegliche knöcherne Fixation. Damit die 

ungleichen Gelenksflächen aufeinander passen, 

sind noch Menisken dazwischen gelegt. Das Ganze 

wird dann durch viele Bänder (Kniescheibenband, 

Aussenbänder und Kreuzbänder) zusammen-

gehalten. Mich erinnert es immer etwas an die 

Modelle, welche die Kinder von der Spielgruppe 

heimbringen: Kartonröhren, mit ganz viel Klebe-

band zusammengehalten, aber trotzdem sehr fra-

gil. Ein Kreuzbandriss beim Tier entsteht bei einer 

ruckartigen, oft drehenden Bewegung im Kniege-

lenk. Zu Beginn recht schmerzhaft, danach aber 

hauptsächlich problematisch, weil das Knie nicht 

mehr stabil ist und das Bein daher nicht mehr 

voll belastet werden kann. Beim vorderen Kreuz-

bandriss schiebt der Oberschenkel immer etwas 

nach hinten und der sogenannte Schubladentest 

bringt dann die Gewissheit. Grössere Tiere sollten 

operiert werden, weil das Gelenk sonst übermässig 

strapaziert und geschädigt wird und eine sponta-

ne Heilung sehr unwahrscheinlich wird. Anders 

verhält es sich bei Katzen oder leichteren Hunden: 

Da kann auch mal eine konservative Therapie mit 

entzündungs- und schmerzlindernden Medika-

menten sowie genügend Geduld Erfolg bringen. 

Weil bei Hunden eine angeborene Fehlstellung, 

und in der Folge davon eine chronische Überbean-

spruchung des vorderen Kreuzbandes der Grund 

für die Verletzung sein kann, muss man bei der 

Hälfte der Patienten damit rechnen, dass auch das 

gegenseitige Kreuzband reissen wird, was auch in 

die Kostenüberlegungen einfliessen sollte.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster, 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Bildnachweis: z75217 auf Pixabay

Kreuzbandriss

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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Bündten Fahrwangen 

Attraktive Eigentumswohnungen 
in diversen Grössen und Formen 

Bündtenstrasse in Fahrwangen 
www.bündten-fahrwangen.ch 

Herzlich Willkommen 
Besichtigung Bauplatz & Muster-Wohnung 

Immo-Küng GmbH I 5630 Muri AG I 056 664 70 60 

FELDHÖHEFELDHÖHE
6 EINFAMILIENHÄUSER6 EINFAMILIENHÄUSER

Ein Ort um   
Zuhause zu sein.

immo consult lindenmann GmbH
056 664 70 10
www.ic-lindenmann.ch

B A U P L A T Z B E S I C H T I G U N G
M I T  P R O J E K T V O R S T E L L U N G
SA., 22. FEBRUAR 2025, 10 – 13 UHR

056 664 70 10
www.ic-lindenmann.ch

6  E I N F A M I L I E N H Ä U S E R 
I M  F E L D  1 3 ,  B E I N W I L  A M  S E E
Musterhausbesichtigung in der Nähe möglich

FELDHÖHEFELDHÖHE
6 EINFAMILIENHÄUSER6 EINFAMILIENHÄUSER

Ein Ort um   
Zuhause zu sein.

immo consult lindenmann GmbH
056 664 70 10
www.ic-lindenmann.ch

Reinach

▲

Bahnhof

Lenzburg/Luzern

▲

P     Ihre Gartenwelt

guetschiin
für es kafi und  
es gipfeli

neu in
meisti! hauptstrasse 8

5616 meisterschwanden
Tel. 056 670 15 15

www.sempreeinsieme.ch

WIPF KÜCHEN AG, 5616 Meisterschwanden, T 056 667 13 29, www.wipf-kuechen.ch

062 891 92 92           schweizer-reinigung.ch

Hauswartung – Fassadenreinigung – Reinigung Büro und Privat – 
Schneedienst – Fenster- und Storenreinigung – Versiegelung von Böden www.aksf-menziken.ch

TICKETS 
jetzt 
online
kaufen!



(Eing.) – Mit dem kantonalen Schwingfest kommt 

ein Volksfest ins Wynental, das nicht alltäglich 

ist. Lernen Sie mit uns die Besonderheiten die-

ses Sportes besser kennen. Unsere Geschichten 

und Bilder aus Afrika laden ein, dem Fernweh zu 

frönen. Zudem lernen wir viel über die hiesigen 

Wildkräuter. Melden Sie sich unbedingt so rasch 

wie möglich an die Kurse an.

Ahnenforschung/Famili-
enstammbaum
Mittwoch, 12. Februar 2025, 

19.00 – 20.30 Uhr. Aula 

Schule Breite Reinach, Kos-

ten: 30.–. Die Veranstaltung 

kann auch spontan besucht werden.

Pascal Weber – Wie weiter nach den Wahlen
Mittwoch, 26. Februar 2025, 19 Uhr. Achtung neu: 
Aula Schule Breite.  Reinach, Kosten: 20.–

Nahost-Konflikt – Narrative und Lösungsvor-
schläge
Donnerstag, 6. März 2025, 19.30 Uhr. Aula Schule 

Breite Reinach, Kosten: 20.–

Erste Hilfe
Dienstag, 18. März 2025, 19 – 22 Uhr. Aula Schule 

Breite Reinach, Kosten: 65.–

Tierisch nah dran – Geschichten und Bilder aus 
Afrika
Freitag, 21. März 2025, 19.30 Uhr. Aula Schule Brei-

te Reinach, Kosten: 25.–

Schwingen Sie sich
mit der VHS-Wynental in den Frühling

Wildkräuter-Rundgang in der Umgebung
Samstag, 10. Mai 2025, 14 – 17 Uhr. Treffpunkt 

Bahnhof Reinach, Kosten: 75.– inklusive Wildkräu-

terapéro

Besichtigung Sager AG
Dienstag, 13. Mai 2025, 13.30 – 16.00 Uhr. Sager 

Dürrenäsch, Kosten: 25.–

Neu im Programm:

Schwingen – der beliebteste und ursprüng-
lichste Sport der Schweiz
Dienstag, 27. Mai 2025, 19 – 21 Uhr. Schwinglokal 

Reinach, Kosten: 75.– inklusive Eintritt am kanto-

nalen Schwingfest Menziken. Lernen Sie die Be-

sonderheiten des Schwingsports kennen. Was ist 

gemeint, wenn Kommentatoren von Wyberhaagge, 

Gammen, Griff, Ausstich, Lebendpreisen, Eidge-

nossen usw. sprechen? Warum sind die Bösen die 

Guten? Stimmen Sie sich vorab auf das kantonale 

Schwingfest in Menziken ein und geniessen Sie an-

schliessend den Anlass mit neuem Kennerblick von 

einem Sitzplatz auf der gedeckten Tribüne.

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse 
finden Sie unter: 
Website: vhsag.ch/wynental

E-Mail: wynental@vhsag.ch
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Gynäkologe gesucht? 

Arthur Zapolnik, dipl. Arzt, Facharzt für Gynäkologie und
Geburtshilfe, freut sich darauf, Sie kennen zu lernen.

Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung unter der Telefonnummer
062 765 31 30 entgegen. 

 

spitalmenziken.ch/gynaekologie

Gynäkologe gesucht? 

Arthur Zapolnik, dipl. Arzt, Facharzt für Gynäkologie
und Geburtshilfe, freut sich darauf, Sie kennen
zu lernen.

Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung unter der
Telefonnummer 062 765 31 30 entgegen. spitalmenziken.ch/gynaekologie
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Montag 
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag
Sonntag

9.00  – 12.00
geschlossen
8.00  – 11.30

8.00  – 11.30
8.00  – 14.00
geschlossen

13.00  – 18.30

13.30  – 18.30
geschlossen

13.30  – 18.30

Art of Hair | Corinne Moos            
Hauptstrasse 1 | 5616 Meisterschwanden

056 667 02 49 | www.art-hair.ch

Damen- und Herrensalon

info@neukom-bauing.ch
www.neukom-bauing.ch
Berechnet Ihren Wunschbau

Neukom Ingenieurbüro AG
Oholten 3 5703 Seon
Telefon 062 777 10 40

In Beinwil am See ist mit «Die Csárdásfürstin» 
die Operettensaison fulminant gestartet

Mit 18 Aufführungen zwischen dem 18. Januar und dem 9. März findet im Löwensaal in Beinwil 
am See die Operettensaison der Theatergesellschaft statt. Nach fast 30 Jahren kehrt die Operette 
«Die Csárdásfürstin» von Emmerich Kálmán zurück auf die Theaterbühne. Musikalische Erlebnis-
se, gekonntes Schauspiel und ein stimmungsvolles Bühnenbild runden den Operettenbesuch ab. 

(pte) – Mit «Die Csárdásfürstin» hat der Kompo-

nist Emmerich Kálmán noch vor dem ersten Welt-

krieg begonnen, in einer Zeit mit optimistischer 

Stimmung. Andrea Hofstetter übernimmt in den 

sehenswerten Aufführungen die Rolle der Sylva 

Varescu, einer Varieté-Sängerin, und Raimund 

Wiederkehr spielt die Rolle des adeligen Edwin, ih-

rem Verehrer. Raísa Ierone, Fabio De Giacomi und 

Andreas Wuffli  sind in Hauptrollen zu sehen und 

mit Hans Käser, Peter Eichenberger, Cornelia Krätt-

li-Rieckmann und Peter Gloor stehen Solisten aus 

der Region auf der Bühne des Löwensaals. Unter 

der Regie von Raschid Kayrooz und dem musika-

lischen Leiter Andres Joho ist eine opulente Ins- 

zenierung entstanden, die Gesang, Dialoge, Tanz 

und Unterhaltung hervorragend vereint. Für die 

kleine Theatergesellschaft Beinwil am See ist die 

Operette eine grosse Produktion. «Rund 100 Per-

sonen stehen pro Vorstellung auf und hinter der 

Bühne sowie im Orchester im Einsatz», stellt Prä-

sident Markus Bitterli fest. «Das aufwändige Büh-

nenbild wurde eigens hergestellt und auf die Lö-

wensaalbühne angepasst». Das leidenschaftliche 

Engagement für «Die Csárdásfürstin» ist bei den 

Aufführungen spürbar. Für alle Mitwirkenden sind 

voll besetzte Ränge und der Applaus der schönste 

Lohn. Noch gibt es freie Plätze, eine Reservierung 

über die Webseite lohnt sich aber immer.
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… geniessen Sie eine stimmungsvolle 
Rundfahrt auf dem idyllischen 
Hallwilersee. 

info@schifffahrt-hallwilersee.ch  
www.schifffahrt-hallwilersee.ch 

Schiff ahoi…. 

DIE GRÖSSTE FENSTER-

VIELFALT DER SCHWEIZ!
  Fenster-Center AG Reinach
  Aarauerstrasse 29                5734 Reinach AG
  062 772 42 22       
  www.fenster-center.ch       briefkasten@fenster-center.ch

MIT ROCKBAND

für interessante, anspruchsvolle Projekte

• Lieferant Pfl anzendekoration
 VIP-Zelte in Mollis

DRINGEND GESUCHT

3 MITARBEITER
Sei ein Teil von uns – für deine Zukunft.
Ihr Gärtner aus der Region für die Region.

Telefon 079 222 34 24 |  info@busi-gartenbau.ch



Der Tag der Liebenden rückt immer näher 
und Sie möchten Ihre «ALLERHERZLIEBSTE» 
zum Valentinstag mit etwas ganz Besonderem 
überraschen? 

Freuen Sie sich auf unsere Specials oder 
ein besonderes Restauranterlebnis bei uns 
am Hallwilerseee. 

Seerosenstrasse 1, 5616 Meisterschwanden
T +41 56 676 68 68, hotel@seerose.ch, seerose.ch

VERLIEBT AM SEE
VALENTINSTAG IM
SEEROSE RESORT & SPA
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